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Öffnungszeiten:
Mittwoch bis Sonntag
11.00 – 24.00 Uhr

Das Gasthaus in 
Ihrer Nähe für den 
besonderen Anlass

Der Wahnsinn geht weiter 

Mit dem 1:0 Auswärtssieg beim direkten Konkurrenten Ottobrunn und dem mehr als überraschenden 
Punkverlust von Traunstein hat unsere Mannschaft den Relegationsplatz sicher und sich damit auf 
jeden Fall ein Zuckerl mit mindestens zwei Aufstiegspielen gesichert. 
Die Gegner der Relegation werden am Sonntag, 25. Mai um 10:30 Uhr in Kareth-Lappersdorf vom 
Verbandsspielausschuss ausgelost und auf der Homepage des BFV und des TSV Ebersberg Fußball 
bekannt gegeben. 
Nachdem in der Vorwoche gegen Heimstetten so ziemlich alles schief lief, fuhr man mit etwas Sorge 
zum direkten Konkurrenten nach Ottobrunn. Aber wie so oft in dieser Saison zeigte die Mannschaft 
eine gute Reaktion und verdiente sich auf Grund der etwas klareren Chancen den Sieg. Garant dafür 
war eine konzentrierte Abwehrleistung. Simon Riedl nahm den gefährlichsten Angreifer der 
Ottobrunner, Timo Aumayer aus dem Spiel. Und auch die sonst so gefürchtete Offensivabteilung der 
Münchner Vorstädter fand kein Mittel gegen unsere starke Viererkette. Gefährlich war Ottobrunn nur 
bei Standards. Der Zwang gewinnen zu müssen war ihnen anzumerken und dem Spiel nicht sehr 
förderlich. Aber auch Ebersberg merkte man an, dass etwas Angst vorm Verlieren im Spiel war. So 
entwickelte sich ein von Taktik geprägtes Spiel ohne große Höhepunkte. Chrissi Lechner hätte 
allerdings unsere Farben nach acht Minuten in Führung bringen können, als er einen Querpass von 
Bene Platzer aus wenigen Metern in die Arme des Ottobrunner Keepers schob. 
Nach dem Wechsel das gleiche Bild. Beide Mannschaften neutralisierten sich im Mittelfeld. Ottobrunn 
fand keine Mittel gegen unsere Mannschaft, gefährliche Aktionen gab es nur nach Eckbällen oder 
Freistößen, die besseren Chancen erspielte sich Ebersberg. Die erste Großchance in Hälfte zwei hatte 
Stefan Lechner, als er aus 12 Metern am Keeper scheitert. In den Nachschuss von Bene Platzer warf 
sich ein Ottobrunner Spieler und verhinderte damit die sichere Führung. 
Doch ein guter Torjäger hört nie auf und so konnte sich Stefan Lechner mit dem 1:0 Siegtreffer selbst 
belohnen, als er einen Ottobrunner Abwehrspieler umkurvt und aus Mittelstürmerposition ca. 11 
Metern vor dem Tor einschieben konnte. 
Danach der größte Aufreger des Spiels. Bene Platzer läuft alleine Richtung Ottobrunner Tor und wird 
von einem Ottobrunner Abwehrspieler umgerissen. Der fällige Pfiff und die rote Karte blieben aber aus 
unverständlichen Gründen aus, obwohl der Linienrichter dem Hauptschiedsrichter per Funk die Übeltat 
mitteilte. Aber schnell beruhigte sich unser Team wieder und brachte die knappe Führung dank einer 
kämpferisch einwandfreien Leistung über die Zeit. Als dann auch noch das überraschende Ergebnis 
aus Rosenheim bekannt wurde kannte der Jubel beim Ebersberger Anhang keine Grenzen und die 
Mannschaft durfte sich das ein oder andere Kaltgetränk gönnen. Vielen Dank nochmals an die 
zahlreich mitgereisten Fans! 
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VORWORT
LIEBE EBERSBERGER FUSSBALL-FREUNDE,

höhen und Tiefen erleben unsere Eber derzeit auf 
dem Fußballplatz. Nach einem guten Start mit drei 
Siegen muss der TSV bereits seit 11.September 
2021 auf einen dreifachen Punktgewinn warten. 
Neben zwei Remis gab es drei zum Teil deutliche 
Niederlagen für das junge Team. Trainer Timur 
Tepedelen bestätigt, dass sich die Mannschaft in 
einem Lernprozess befindet. 

Dem Abstieg aus der Bezirksliga folgte ein 
Umbruch, viele Spieler kommen frisch aus 
der eigenen U19 und müssen sich erst an den 
Erwachsenenbereich gewöhnen. Das Potential der 
Spieler ist auf jeden Fall vorhanden. Die nächsten 
Chancen auf einen Heimsieg bieten sich am 
Mittwoch (03.11.2021, 20:00 Uhr) gegen den TSV 
Zorneding im Landkreispokal oder gegen den TSV 
Waldtrudering am Samstag, 06.11.2021 um 15:00 
Uhr.

Nicht zu beneiden ist derzeit Manuel Markio, 
Trainer der 2. Mannschaft. Mangelhafte 
Trainingsbeteiligung hat entsprechende 
Ergebnisse zur Folge. Was zu tun ist wissen die 
Spieler – jetzt heißt es umsetzen und hart arbeiten, 
damit der Klassenerhalt in der Kreisklasse 
gesichert werden kann.

Mit einen der größten Erfolge der jüngeren 
Vereinsgeschichte erreichte U19-Trainer Georg 
Münch mit seinem Team am vergangenen 
Wochenende. Die Bezirksoberliga-Mannschaft 
gewann das letzte Saisonspiel gegen die JFG 
Speichersee mit 1:0 und steigt damit als Meister 
in die Landesliga auf! Von der gesamten 
Fußballabteilung herzliche Glückwünsche zu 
diesem Erfolg!

In der heutigen Ausgabe des EberBladl 
sprechen wir auch mit Max Weigl, der nicht 
nur Fußballspieler, sondern auch Leiter des 
Kindersportclubs beim TSV Ebersberg ist.
Wir wünschen nun viel Vergnügen bei hoffentlich 
siegreichen Spielen.

Mit weiß-grünen Grüßen!
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BEI UNS IST JEDER 
PREIS EIN TREFFER!

Für Druckfehler keine Haftung

REWE.DEFür Sie geöffnet: Montag - Samstag von 7 bis 20 Uhr

 Altstadtpassag 6 
 85560   Ebersberg 

ARTHUR  SATTLER

Foto: Christian Riedel
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KADER 1. MANNSCHAFT
Tor Spieler Einsätze Minuten Tore Gelb Gelb-Rot Rot

1 Lukas Schmidmaier 2 180 0 0 0 0

2 Sebastian Volk 2 117 0 0 0 0

3 Florian Keinholz 6 514 0 0 0 0

Abwehr

2 Timo Schaller 2 69 0 0 0 1

3 Thomas Grünwald 8 646 0 0 0 0

4 Christopher Beekmann 7 618 1 2 0 0

5 Ägidius Wieser 5 428 3 1 0 0

6 Lukas Volkmann 9 751 1 1 0 0

7 Abdullah Yavuz 1 61 0 0 0 0

8 Florian Obermair 6 456 0 3 0 0

9 Stefan Niedermaier 9 787 2 0 0 0

10 David Volkmann 8 691 1 1 1 0

11 Severin Niedermaier 9 765 0 0 0 0

12 Korbinian Ertl 5 253 1 0 0 0

13 Lukas Schedo 1 30 0 1 0 0

14 Simon Wiener 5 416 0 3 1 0

MFeld Spieler Einsätze Minuten Tore Gelb Gelb-Rot Rot

15 Dejen Matiwos 3 51 0 0 0 0

16 Benedikt Chirco 2 82 0 0 0 0

17 Franz Albrecht 1 25 0 1 0 0

18 Markus Steppan 2 87 0 0 0 0

19 Maximilian Köckeis 0 0 0 0 0 0

20 Valentin Ertl 3 107 1 0 0 0

21 Maximilian Lüngen 2 103 0 0 0 0

22 Amin Karkour 2 67 0 1 0 0

23 Max Weigl 3 128 0 1 0 0

24 Michael Marterner 1 7 0 1 0 0

Sturm

25 Farzad Rahmani 1 31 0 0 0 0

26 Yannik Sabatier 4 321 0 0 0 0

27 Manuel Markio 5 203 0 0 0 0

28 Georg Münch 7 448 3 1 0 0

29 Maximilian Volk 8 567 3 2 0 0

21

Gerhard Maisch
Metzgerei und Imbiss

Feine Fleisch- und Wurstwaren

Ebersberg
Heinrich-Vogl-Straße 23–25 • �� 0 80 92 / 2 23 70
Filiale Grafing • Griesstraße 9 • �� 0 80 92 / 95 74

BEKANNT DURCH QUALITÄT

Tabelle Kreisklasse 6 

Rg. Verein Sp. S U N Tore Diff. Pkt

1 SV Anzing 25 19 1 5 56:26 30 58

2 Allg. SV Glonn 25 18 3 4 66:31 35 57

3 TSV Oberpframm. 25 16 3 6 73:36 37 51

4 TSV Steinhöring 25 14 5 6 66:30 36 47

5 SC Kirchheim II 25 12 5 8 53:56 -3 41

6 TSV Ottobrunn II 25 10 6 9 51:42 9 36

7 TSV Ebersberg II 25 9 7 9 32:43 -11 34

8 Putzbrunner SV 25 9 7 9 39:40 -1 34

9 TSV Haar 25 8 3 14 46:63 -17 27

10 TSV Egmating 25 8 3 14 39:55 -16 27

11 FC F. Mkt Schwb. II 25 8 3 14 34:52 -18 27

12 FC Parsdorf 25 7 4 14 37:45 -8 25

13 SV Waldperlach II 25 6 2 17 34:66 -32 20

14 ATSV Kirchseeon 25 3 4 18 23:64 -41 13
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TORHÜTER ABWEHR

TRAINER

Trainer

Timur Tepedelen 

Abwehr 12

Korbinian Ertl 

Abwehr 11

Severin Niedermaier

Abwehr 10

David Volkmann

Abwehr 9

Stefan Niedermaier

Abwehr 8

Florian ObermaierAbdullah Yavuz

7AbwehrAbwehr 6

Lukas Volkmann

Ägidius Wieser

Abwehr 5Abwehr 4

Christopher Beekmann

Abwehr 3

Thomas Grünwald

Abwehr 2

Timo Schaller

Torwart 2

Sebastian Volk

Torwart 1

Lukas Schmidmaier

Torwart 3

Florian Keinholz

Abwehr 13

Lukas Schedo
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MITTELFELD STÜRMER
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19Mittelfeld

Mittelfeld 20

Maximilian Lüngen

18

Michael Marterner

MittelfeldAbwehr 17

Markus Steppan

Mittelfeld 16

Franz AlbrechtBenedikt Chirco

15MittelfeldMittelfeld 14

Dejen Matiwos

ERSTE MANNSCHAFT

Max Weigl

22Mittelfeld21

Amin Karkour

Mittelfeld

26

Georg Münch

Sturm

Sturm 27

Maximilian Volk
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RÜCKBLICK
EBERSBERG VERZOCKT SICH - TEPEDELEN: „EIN GUTES JAHR ZUM 
LERNEN“

Ebersberg und Übungsleiter Tepedelen verspielen 
eine 1:0-Führung durch eine 
unglückliche Schlussphase. Am Ende gewannen die 
Mannen vom FC Phönix.

Ebersberg – Für die überwiegend jungen 
Teammitglieder ist es „ein gutes Jahr zum Lernen“, 
findet Timi Tepedelen. „Trotzdem sind solche Spiele 
bitter für die Stimmung, weil man sich wieder nicht 
belohnt hat. Da sind einige Flaschen und Schuhe 
durch die Kabine geflogen.“ Zum dritten Mal habe 
die Mannschaft des Ebersberger Übungsleiters, 
auch aufgrund ihrer Unerfahrenheit, in den 
Schlussminuten Punkte gegen ein vermeintliches 
Spitzenteam verzockt.

 Diese 1:3 (0:0)-Pleite gegen den FC Phönix inkludiert, 
fehlen den Ebern nach Tepedelens Leseart sieben 
Zähler auf dem Konto.

Offensiv fand der Ligaprimus im ersten 
Spielabschnitt kaum statt. Lediglich FC-Keeper 
Cerruti Zola überzeugte mit seiner Bayernliga-
Routine und verhinderte eine deutliche 
Halbzeitführung der Eber. „Die Jungs waren saugut 
drauf, unser Pressing und die Spielzüge waren top“, 
lobte Tepedelen. 

Die fehlende Kaltschnäuzigkeit sollte beispielsweise 
Simon Wiener (12.) und Stefan Niedermaier (24.) 
jedoch teuer zu stehen kommen, obgleich sich die 
Heimelf durch Maxi Volk mit dem 1:0 belohnte (55.).

Phönix wurde torgefährlicher, blieb bis in die 
Schlussphase aber erfolglos. „Dass wir in der 86. 
Minute vorne nicht den Ball festmachen und das 
1:0 über die Zeit bringen, sondern in einen Konter 
zum 1:1 laufen“, ist für Tepedelen ein Ansatz für 
Entwicklungsarbeit. 

Die Rote Karte für Timo Schaller („Fehlentscheidung, 
war nicht letzter Mann!“) lastete er indes dem 
Schiedsrichter an (89.). Trotzdem dürfe man beim 
anschließenden Freistoß den Torschützen Jorgic 
nicht übersehen (90.); der zweite Konter zum 1:3 
(94.) war nicht mehr der Rede wert. 

Ebersberg: Schmidmaier, Grünwald, Beekmann, 
Wiener, Severin + Stefan Niedermaier, Münch, 
David + Lukas Volkmann, Volk, Sabatier; Tepedelen, 
Schaller, Schedo, Marterner, Matiwos, Keinholz.

Autor: Julian Betzl, Ebersberger Zeitung
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 Frühstück 

…direkt am Marienplatz 9  

 
Tel.: 08092/861122 

 

Semmeln & Brot 

Mittagessen 
Kaffee & Torten 

Selbstgemachtes  

EIS 

Öffnungszeiten:   Montag – Freitag 8:30 – 18.00 Uhr 
Samstag 8:30 – 16:00 Uhr 
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TABELLE ERSTE MANNSCHAFT
Kreisliga 3

AKTUELLE SPIELE ERSTE MANNSCHAFT

Samstag, 18.09.2021
15:00 TSV 1877 Ebersberg - TSV Grafing 0:0

Mittwoch, 22.09.2021
18:30 TSV 1877 Ebersberg - SK Srbija München 2:3

Sonntag, 26.09.2021
15:00 SV Zamdorf Mün. - TSV 1877 Ebersberg 2:2

Sonntag, 03.10.2021
14:30 SFC Rot-WeißOberföhring- TSV 1877 Ebersberg 7:2

Samstag, 23.10.2021
15:00 TSV 1877 Ebersberg - FC Phönix Mch 1:3

Sonntag, 31.10.2021
13:30 TSV Ottobrunn - TSV 1877 Ebersberg

Samstag, 06.11.2021
15:00 TSV 1877 Ebersberg - TSV Waldtruderg. 

Sonntag, 14.11.2021
14:30 Fortuna Unterhaching - TSV 1877 Ebersberg

TERMINE PAPIERSAMMLUNG
Die Sammeltermine 2021:
•	 13. November 2021
•	 11. Dezember 2021

Bei Rückfragen oder falls das Papier bis 17:00 Uhr 
nicht abgeholt wurde bitte an Pascal Kräuter (Tel. 
01573 4556712) wenden.
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TABELLE ERSTE MANNSCHAFT

www.sport-guerteler.de

Siriusstraße 2, 85614 Kirchseeon/Eglharting, Tel. 08091 2424

• Neueste Fußballschuhmodelle
• Top-Teamausrüstung
• Brandaktuelles Zubehör 

20160706_SG_Fussball_StadionzeitungEBE.indd   2 08.07.16   14:37

Pl. Verein Sp. S U N Tore Diff. Pkt.
 1. FC Phönix Mch 11 7 3 1 20:10 10 24

 2. SK Srbija München 11 7 3 1 37:13 24 24

 3. SV Zamdorf Mün. 11 7 3 1 28:13 15 24

 4. SV Heimstetten II 12 6 2 4 27:20 7 20

 5. SV Anzing 11 6 2 3 19:14 5 20

 6. TSV Ottobrunn 11 5 4 2 26:21 5 19

 7. TSV Grafing 11 5 1 5 18:15 3 16

 8. Fortuna Unterhaching 11 5 1 5 23:24 -1 16

 9. FC Rot-Weiß Oberföhring 12 4 2 6 24:29 -5 14

 10. ATSV Kirchseeon 12 3 4 5 26:23 3 13

 11. TSV 1877 Ebersberg 9 3 2 4 17:20 -3 11

 12. TSV Oberpframmern 10 3 2 5 18:22 -4 11

 13. TSV Waldtruderg. 11 3 1 7 24:34 -10 10

 14. VfB Forstinning II 11 2 2 7 10:32 -22 8

 15. SV Hohenlinden 12 0 2 10 10:37 -27 2

11
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Der vollelektrische ID.4 GTX

Stromverbrauch in kWh/100 km: 18,2-16,3 (kombiniert); CO2-Emission in g/km: 0; Effizienzklasse: A+. 
Fahrzeugabbildung zeigt Sonderausstattung. Bildliche Darstellungen können vom Auslieferungsstand abweichen.

Autohaus Ebersberg GmbH & Co. KG
85560 Ebersberg • Gewerbepark Nordost 1
Tel. 08092 / 8291-510 • www.autohaus-ebersberg.de

Mit Allradantrieb
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A-JUGEND STEIGT IN LANDESLIGA AUF

Die Bezirksoberligasaison unserer U19 fand diese Saison coronabedingt in einer 
einfachen Runde statt. 6 Spiele - 3 Siege, 2 Unentschieden sowie eine Niederlage reichten in den 
Endabrechnung zum 1. Tabellenplatz. Dieser berechtigt zum Aufstieg in die Landesliga. 

Im letzten Punktspiel gewann die Mannschaft um Trainer Georg Münch mit 1:0 gegen die JFG 
Speichersee, der Jubel nach Schlusspfiff war riesengroß.

Für die Nachwuchseber ist die Saison noch nicht vorbei. Am 13. November findet um 15:00 Uhr 
noch das 1/4-Finale im Landkreispokal gegen die SG Ostermünchen/Aßling/Emmering statt.
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Beruf:
Noch nix (Abi/ Schule fertig machen)

Bisherige Fußballstationen: 
TSV & JFG

Lieblingsfußballer/team:
FCB 

Diese Eigenschaft bringt deinen Trainer zur 
Weißglut:
Mein Überragender Spielaufbau

Das ist meine Stärke: 
Alles außer Spielaufbau

Helles oder Weizen: 
Beides!

Sportliches Ziel:
Immer zu Gewinnen

Spitzname: 
Lugge

Wohnort: 
Ebersberg

Geburtstag: 
24.10.2002

Körpergröße: 
1.80m

Schuhgröße: 
411 Torwart

LUKAS SCHMIDMAIER

LUKAS SCHMIDMAIER

Beruf:
Schreiner

Bisherige Fußballstationen: 
G-E Jugend TSV Ebersberg D-A Jugend JFG 
Ebrachtal/ SG Ebersberg Steinhöring 
Lieblingsfußballer/team:
Schweinsteiger

Diese Person muss Dir einen ausgeben:
Yannik Sabatier

Diese Eigenschaft bringt deinen Trainer 
zur Weißglut:
freches Verhalten

Das ist meine Stärke: 
Teamplayer 

Helles oder Weizen: 
Schweiger Hell

Sportliches Ziel:
Aufstieg mit dem TSV	

Spitzname: 
Flo

Wohnort: 
Ebersberg 

Geburtstag: 
01.07.2002

Körpergröße: 
1,75 m

Schuhgröße: 
42-43 

6er/8er 8

FLORIAN OBERMAIR

FLORIAN OBERMAIR

UNFALLSCHÄDEN 
UND 
BEWERTUNGEN
Klaus Peperkorn
KFZ-SACHVERSTÄNDIGER
Aßlkofener Str. 7
85560 Ebersberg
Telefon      0 80 92 / 2 39 09
Mobil         0173 / 885 42 75
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Beruf:
Verwaltungsfachangestellter

Bisherige Fußballstationen: 
TSV Ebersberg

Lieblingsfußballer/team:
1860

Diese Person muss Dir einen ausgeben:
Florian Obermair

Diese Eigenschaft bringt deinen Trainer 
zur Weißglut: 
Vorliebe für Beinschüsse 

Das ist meine Stärke: 
...

Helles oder Weizen: 
Weizen

Sportliches Ziel:
Bundesliga mit dem TSV

Spitzname: 
-

Wohnort: 
Ebersberg

Geburtstag: 
24.01.2002

Körpergröße: 
174 cm

Schuhgröße: 
42/43

10er, Falsche 9

AMIN KARKOUR

AMIN KARKOUR

Beruf:
Sportwissenschaftler

Bisherige Fußballstationen: 
FSV Pösing, SV Hunderdorf (ostbayerisches Aus-
land)

Lieblingsfußballer/team:
VfB Stuttgart

Diese Person muss Dir einen ausgeben:
Lukas Schedo

Diese Eigenschaft bringt deinen Trainer zur 
Weißglut: Kopfballschwäche

Das ist meine Stärke: 
Übersicht und Ausdauer (in der 1., 2. und 
3.Halbzeit)

Helles oder Weizen: 
Helles

Sportliches Ziel:
Aufstieg mit der Zweiten in Die Kreisliga

Spitzname: 
 Max

Wohnort: 
Ebersberg

Geburtstag: 
01.07.1994

Körpergröße: 
1,99 m 

Schuhgröße: 
50

Mittelfeld

MAXIMILIAN WEIGL

MAXIMILIAN WEIGL

UNFALLSCHÄDEN 
UND 
BEWERTUNGEN
Klaus Peperkorn
KFZ-SACHVERSTÄNDIGER
Aßlkofener Str. 7
85560 Ebersberg
Telefon      0 80 92 / 2 39 09
Mobil         0173 / 885 42 75
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NEUE PRÄSENTATIONSANZÜGE

Die Fußballabteilung des TSV Ebersberg konnte dank großzügiger Unterstützung der Partner Autohaus 
Ebersberg, Bergmeister Leuchten und Energie Südbayern neue Präsentationsanzüge und Poloshirts für 
den gesamten Herrenbereich anschaffen. Im einheitlichen Outfit präsentierte sich der Kreisligist auf der 
heimischen Tribüne dem Fotografen. 

Foto: Christian Riedel
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TABELLE DER ZWEITEN MANNSCHAFT
Pl. Verein Sp. S U N Tore Diff. Pkt.
1. Grüne H.Ismang. 10 9 1 0 41:06 35 28

 2. TSV Zorneding 10 7 2 1 24:09 15 23

 3. FC Parsdorf 10 6 1 3 26:12 14 19

 4. SpVgg Höhenkrch. 10 6 1 3 26:18 8 19

 5. TSV Egmating 10 6 0 4 20:20 0 18

 6. FC Ebersberg 10 3 5 2 17:18 -1 14

 7. TSV Steinhöring 11 4 2 5 22:27 -5 14

 8. FC Aschheim II 9 4 1 4 22:18 4 13

 9. ASV Glonn 10 4 1 5 21:24 -3 13

 10. Kirchheimer SC II 11 3 1 7 17:30 -13 10

 11. SV Dornach II 10 3 1 6 14:26 -12 10

 12. TSV Grasbrunn-Neuk. 10 2 2 6 19:23 -4 8

 13. TSV 1877 Ebersberg II 10 2 1 7 09:29 -20 7

 14. TSV Hohenbrunn 9 1 1 7 10:28 -18 4

Foto: Christian Riedel

NEUE PRÄSENTATIONSANZÜGE
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11

Erfahren. Kompetent. Erfolgreich.

���Vermittlung von Wohnungen, Häusern und 
Grundstücken an verifizierte Interessenten

���Marktplatz für Immobilienkäufer und -verkäufer 
seit mehr als 30 Jahren

���Verkauf, Vermietung,Wertermittlung,
Verpachtung und Finanzierungsberatung

��gezielte Unterstützung bei der erfolgreichen Immobiliensuche und -vermittlung

��Wertermittlung durch erfahrene Mitarbeiter mit fundierten Marktkenntnissen

30
JA

H
RE

IM
MOBILIEN W

EID
LIC

H
er

fah
ren

kompetenter
fo

lg
re

ic
h

„Ob i mi mit Immobilien auskenn’? So leidlich.

Aber des macht nix: I hob’ ja den Weidlich.“

Die sanfte Textilwäsche

Esso Station
Ebersberg LPG-Autogas

Esso Tankstelle
Back-Shop
Tchibo-Coffee Corner
Getränkemarkt

Münchner Straße 15
85560 Ebersberg
Tel. 08092/2 0472
Geöffnet bis 20 Uhr

TSVEBE_Stadionzeitung_25Mai14  09.07.2014  7:30 Uhr  Seite 11

 Esso Station Ebersberg
 
Münchener Straße 15
85560 Ebersberg
Tel. 08092 / 2 04 72
Geöffnet bis 20 Uhr (Sonn- und Feiertags bis 13.00 Uhr geöffnet)

Esso Tankstelle
Back-Shop
Tchibo-Coffee Corner
Getränkemarkt

INGENIEURBÜRO 
JOSEF F. GRUBER-BUCHECKER 
DIPL.-ING. UNIV

    INGENIEURPLANUNG FÜR STRASSENBAU
    KANAL- UND WASSERLEITUNGSBAU
    INGENIEURVERMESSUNG, GIS
Münchener Str. 14 · 85560 Ebersberg 
Telefon 0 80 92 / 85 07 95-0 · Telefax 0 80 92 / 85 07 95-50 
D2: 0172 / 653 76 04 · E-Mail: info@gruber-buchecker.de

Kumpfmühle 1 - 85560 Ebersberg 
Tel.: 08092/22262 · Fax: 08092/23459

E-Mail: info@schuder-bau.de
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TORSCHÜTZEN 
ERSTE & ZWEITE

MANNSCHAFT 2021/22

I. MANNSCHAFT

Tore Name Tore Name
3 Maximilian Volk 2 Mathias Gockner

3 Georg Münch 2 Manuel Markio

3 Ägidius Wieser 1 Max Weigl

2 Stefan Niedermaier 1 Michael Marterner

1 Lukas Volkmann 1 Thomas Gröninger

1 David Volkmann 1 Markus Fischer

1 Christopher Beekmann 1 Korbinian Ertl

1 Korbinian Ertl

1 Valentin Ertl

Gesamt: 16 Tore Gesamt: 9 Tore

II. MANNSCHAFT

Rechtsanwältin
Elisabeth Baumgarten

Tätigkeitsschwerpunkte
Erbrecht, Miet-, Pacht-, Verkehrsrecht,
Kauf- und Werkvertragsrecht, Strafrecht

Marienplatz 5a, 85560 Ebersberg

Tel. 0 80 92 / 2 40 13
Fax 0 80 92 / 2 37 92

19

ERSTE / ZWEITE MANNSCAHFT



Peter Deckelmann & 
Thomas Lang 
Bahnhofsplatz 4
85567 Grafing
T 08092 / 863 12 50
grafing-baufi@drklein.de 
www.drklein.de

Deine VIP-Lounge: Dein Eigenheim!
Ihre Spezialisten in Grafing helfen Ihnen bei der Finanzierung.

· Ausgezeichnete Konditionen

· Über 170 Bankpartner im Angebot

· Geprüfte Beratungsqualität
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Sonntag, 03.10.2021
14:00 TSV Steinhöring - TSV 1877 Ebersberg II 3:0

Samstag, 09.10.2021
17:00 TSV 1877 Ebersberg II - SpVgg Höhenkrch. 1:3

Samstag, 16.10.2021
13:30 Kirchheimer SC II - TSV 1877 Ebersberg II 1:2

Samstag, 23.10.2021
17:00 TSV 1877 Ebersberg II - SV Dornach II 0:3

Kreisklasse 6

SPIELE ZWEITE MANNSCHAFT

Sonntag, 31.10.2021
14:30 TSV Zorneding - TSV 1877 Ebersberg II

Samstag, 06.11.2021
17:00 TSV 1877 Ebersberg II - FC Aschheim II

Sonntag, 14.11.2021
14:30 ASV Glonn - TSV 1877 Ebersberg II 

Sonntag, 21.11.2021
15:00 TSV Egmating - TSV 1877 Ebersberg II 

 Arthur Sattler 

Für unsere Standorte in Ebersberg und Kirchseeon 
suchen wir: 
• Kaufmann/-frau im Einzelhandel (m/w/d) 
•  Abiturientenprogramm zur Führungskraft im 

Einzelhandel (m/w/d)

Zusätzlich suchen wir ab 2022 für unsere Filiale 
in Wasserburg: 
• Auszubildender in der Metzgerei (m/w/d)

Bewirb dich direkt in deinem REWE Arthur Sattler Markt 
oder unter www.karriere.rewe.de

Unser Angebot für dich: 
Eine Ausbildung bei uns!
Bewirb dich jetzt für eine Ausbildung in deinem 
REWE Arthur Sattler Markt. 
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Servus Max, du bist relativ neu zum TSV 1877 
Ebersberg dazugestoßen. Seit wann genau bist du 
ein Eber, was hat dich zu uns geführt und wo hast 
du dich bislang sportlich engagiert?

Ich bin seit Mai 2020 wohnhaft in Ebersberg und 
hab mich im Oktober den Ebern angeschlossen.
Ursprünglich komm ich aus Cham. Dort habe ich 
in der Nähe bei meinem Heimatverein FSV Pösing 
bis 2018 als Spieler mitgewirkt Im Anschluss führte 
mich mein Weg zum SV Hunderdorf, wo ich als 
Spielertrainer fungiert habe. Parallel dazu war 
ich in dieser Zeit außerdem beim ASV Cham, TSV 
Nittenau und der Talentförderung des DFB tätig. 
Als es mich dann beruflich nach München zog, habe 
ich mein Wohnort gewechselt und bin so beim TSV 
1877 Ebersberg angekommen.

Wie bei deinen vergangenen Stationen bist du 
beim TSV Ebersberg neben dem Fußball auch noch 
anderweitig im Verein aktiv. Was genau machst du 
abseits des Spielerseins für den Verein?

Ich kümmere mich seit Juli 2021 sehr intensiv um 
die Sparte „Kindersportclub“.
Dieser Bereich betrifft alle Kinder im Alter von 1 - 
10 Jahren. Bei mir bzw. bei uns machen die jungen 
Menschen ihre ersten Schritte im Verein und lernen 
verschiedene Sportarten kennen. Wir ermöglichen 
ihnen und ihren Eltern einen allgemeinen Einblick 
in alle Sportarten, die der Verein zu bieten hat. 
So können die Kleinen an allem schnuppern 
was ihnen zusagt und das weit gefächerte 
Angebot spartenübergreifend ausprobieren. 
Meines Erachtens ist eine frühe Förderung und 
Unterstützung ein wichtiger Grundbaustein für die 
Kinder, die Eltern und den gesamten Verein.

Hört sich gut an! Schön, dass du dich so intensiv 
im Verein einbringst und im Zuge dessen deine 
Kompetenzen plus dein Wissen teilst. Vielen Dank 
dafür! Hast du bestimmte Ziele in deinem Bereich 
und in der Sparte Fußball?

Ziele, nicht direkt. Ich will in jedem Fall etwas 
voranbringen und weiterentwickeln. Generell 
sind wir noch sehr am Anfang unseres Schaffens. 
Können jedoch schon positive Erfolge verzeichnen.
So haben wir innerhalb kurzer Zeit bereits etwa 
150 Kinder für uns gewinnen können, die gerne 
zu uns kommen, das Angebot nutzen und vieles 
ausprobieren. Das zu sehen macht einen ein Stück 
weit stolz. Um das Ganze noch weiter auszubauen 
brauchen wir natürlich eine stabile Basis. Diese bildet 
sich im Grunde aus kompetenten Übungsleitern, die 
sich gerne die Zeit nehmen, für die Kids da zu sein, 
ihnen etwas beizubringen und ihr Wissen mit ihnen 
zu teilen. Daher freuen wir uns über jeden, der sich 
einbringen möchte, die jungen Leute beim Sport 
und ihrer frühen Entwicklung zu begleiten und zu 
unterstützen. Im Bereich Fußball halte ich mich ein 
wenig zurück. Mittlerweile spiele ich rein aus dem 
Spaß an der Sache und um meiner Mannschaft so 
gut es geht weiterzuhelfen. Prinzipiell kann ich mir 
vorstellen, wieder als Trainer aktiv zu werden und 
spartenübergreifend noch mehr Zeit zu investieren.

INTERVIEW MIT MAX WEIGL
IM GESPRÄCH MIT GEORG MÜNCH
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Die Frage, ob es dir bei uns gefällt erübrigt sich 
für mich demnach eigentlich. Nichtsdestotrotz 
stelle ich sie dir: Was gefällt dir bislang am TSV 
1877 Ebersberg im Bereich Fußball besonders gut 
und wo denkst du kann man sich in Zukunft noch 
weiter verbessern?

Beim TSV gefällt mir sehr gut, dass obwohl es ein 
Kreisstadtverein ist, der Verein den Charm eines 
Dorfclubs besitzt. Zum Beispiel: Die Spieler kein 
Geld bekommen, man den Sport so lässt,
wie er ist, nicht größenwahnsinnig wird und das 
in Zukunft auch so bleiben wird. Ich halte es für 
einen großen Erfolg, wenn du es schaffst dich 
mit Eigengewächsen in der Kreisliga oder BOL zu 
etablieren. Außerdem finde ich es gut, dass der 
Blick immer nach vorne gerichtet ist, man in die 
Zukunft schaut und sinnvoll in allen Bereichen, auf 
lange Sicht, investiert (z.B. Wissen und Ausbildung).
So wie es ist, ist es für mich ein sehr gutes 
Fundament auf dem sich die Sparte Fußball 
aufbaut. Ein wichtiger Baustein für die Zukunft 
und den gesamten Club wird die Bindung von 
Zugezogenen an den Verein sein. Dies ist nötig 
um eine positive Gesamtentwicklung und eine 
gute Außenwirkung zu etablieren. Der Verein darf 
und soll ein Gesprächsthema sein! „Da gehe ich 
gerne hin, da verbringe ich gerne meine Zeit, ...“ 
Dahingehend wäre es sehr cool, wenn sich der TSV 
1877 Ebersberg in diese und andere Richtungen, 
sowie in den letzten Jahren bereits geschehen, 
weiterentwickelt und gesund wächst.

Überragende Worte und eine sehr imposante Sicht 
der Dinge. Ich denke, deine Meinung und Gedanken 
teilen viele Funktionäre und Mitglieder beim TSV. 
Ich denke, wir beide sind sehr auf die Entwicklung 
in den kommenden Jahren gespannt. Sehr schön! 
Dann sag ich an dieser Stelle vielen herzlichen 
Dank, dass du dir die Zeit für das Interview 
genommen hast und wünsche dir im Namen der 
Eber alles alles Gute für die Zukunft!

Max Weigl 
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Maler- und Lackierermeister
Sepp Kost

Sensauer Straße 2
85643 Tulling

Tel. 08094/ 969 00 19
Fax 08094/ 904 90 77

www.malermeisterbetrieb-kost.de
sk@malermeisterbetrieb-kost.dede
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BLICK INS ARCHIV

Das gemütliche Gasthaus 
abseits vom Verkehr 
 
·  Geeignet für Feiern aller Art  
(über 150 Plätze in unserer Gast-
stube und im „Alm-Stüberl“)

· Großer Biergarten

· Kinderspielplatz

·  Kaffee und selbstgemachter 
Kuchen

· Moderne, gutbürgerliche Küche
Auf Ihren Besuch freut sich 

Familie Kugler

Familie Kugler 
 
Aßlkofen 4 
85560 Ebersberg – Aßlkofen 
 
Tel: (08092) 2 04 36 
Fax: (08092) 25 60 69 
 
info@kugleralm-ebersberg.de 
www.kugleralm-ebersberg.de 
 
Öffnungszeiten: 
Täglich ab 10.00 Uhr 
Dienstag und Mittwoch Ruhetag
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BLICK INS ARCHIV

2014 – 3. Mannschaft gegen FC Parsforf II

2014 – 2. Mannschaft gegen FC Falke Markt Schwaben

2014 – 1. Mannschaft gegen SV-DJK Kolbermoor
25

BLICK INS ARCHIV



 

Privatbrauerei Schweiger GmbH & Co. KG
Ebersberger Straße 25 · 85570 Markt Schwaben bei München
www.schweiger-bier.de
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Miteinander 
ist einfach.

www.kskmse.de

Wir fördern Sport.
Die Kreissparkasse ist seit jeher fest mit ihrer Region 
und deren Menschen verbunden. Mit Spenden, Spon-
soring und unseren Stiftungen unterstützen wir zahl-
reiche Vereine und Institutionen in den Landkreisen 
München, Starnberg und Ebersberg. 
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TSV 1877 Ebersberg e.V.
Flossmannstr. 2
85560 Ebersberg

1. Vorsitzender
Martin Schedo

Geschäftsführer
Dominic Mayer

Amtsgericht München
Registergericht VR 30001

Druck
K. Schmidle Druck & Medien 
GmbH
Semptstraße 6–10 
85560 Ebersberg 
Tel.:	0 80 92 / 82 87 - 0 
Fax:	 0 80 92 / 22 944 
info@ks-druck.com 
www.ks-druck.com 

ImpressumDIE EBER HYMNE
Zieh dein Trikot an,  geh raus auf`s Feld,

schieß das Tor in`s Glück!
Für deine Liebe: TSV!

Wir haben noch einiges vor und der Weg ist noch weit. 
Doch der Waldsportpark er brennt.

Für unser Ziel, unsere Mission, 
Für immer Grün und Weiß. 

Denn ich bin und bleib ein Eber, 
weil ich weiß du fängst mich auf. 

Eine Stadt, ein Verein und ein grünes Herz.  
TSV, TSV, TSV

Ich spiel für dich, ich schrei für dich, 
ich lass dich niemals im Stich

TSV, TSV, TSV
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Entdecken Sie unsere Angebote  
von Audi und Volkswagen

Autohaus Ebersberg GmbH & Co. KG
85560 Ebersberg
Gewerbepark Nordost 1 – 2
Tel.: 0 80 92 / 82 91-540
vw@grill-gruppe.de  
www.autohaus-ebersberg.de

▶ Gerne helfen wir Ihnen auch den passenden Hybrid zu finden.

IHR PARTNER FÜR  
E-MOBILITÄT  
IN DER REGION


